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u n b  fr e u e t
0 Ö f t e ö » 5 n e ® ^

© a ^ ifl genug gefagt ju betotm'fafcm cmff <?rDen:
© er unbmtcfbareti ® t lt  f l » ® «  feiner »wtunśreeętŁ. 

|Obglei®bie 3W>ii®eu wrmifTcti »erDcn.
£ s  ifr «in grcffcs ©im} bey Wtfer ießten ?eit 

U m  eilten tüchtigen ui® na® reebt reinen gelter/ L u c - « »
£ OrtbtJoxtn )  42'

© e r ni®t ii»gittt ifł mit lyfer&elt/iSW &cit/ Col. 2j 8 
Wurfi fef O f t , » , r fc,n 0 ^ rifft^ c r£ < t? w r; Luc. 18.9- 
5?<5cp falfc&er F/e /*/, ^ in 24n f f c r c ^ i f r m c f ;« r ;  1 T im * 6,3-5

© f r  m # t au6 (Eigenfinn unD £ h rflf^  ün$ftf jebaffi/ 3 loh. v , 9
U ud  fc recht mitte» Drein m it bltnDem € y  fer t # P W  

©ecb3 rrfa L© t!n D u n b @ fb a n b |«r? e itu »b U rt|c it(fra fft/ » T i m . 4,  
3?i#t unter Der trudentz Die >̂euc|>elcy tetfappet;  2 y j m> 2

© er untwDroffen ift/ umć 2lmt Diel leiDe» Un/ v. ?, 9
■5>4lt © O tm r fe in e n  ^rofl/ ni# t Sftenfcben 0 u n ft unb 0 t 4 t t f  c/ pr, 52,9 

UnD nimmt Der Firmen (leb ftf/alä DerfKei#en/ att/
0 i #  allenthalben pellt ̂ um gürbilD guter 28crcfe. T it . 2,7

^ e r fo  bej#affen iß/Der tan unDftnrb K C  S ü r i t /
S )lrÜ S Ib e tft2 )e ttc rf m btfyüti  getoißli# nichtbehagen/ Gal, 10

3 ' * -  f« 2 5 f t S ? 5 B S 3  « • * » ♦ »
U n D  gleich mehl f;ort matt fie ftct£ auff Dicpricper Hagem

© u  hap/ ®  li0£C/ Dem alle« ibgrßcgi
U n b  atiberm lltigeroa#/ma$ beybe 2Jcmter bringen/

© a  nun Dein matter £ctb in po# *r fJ&ahe liegt/
U « D  Der befrey te 0 d p f  an fein 5£fci«mp&*£tib fingen*

© O t t  aber ttóftemir b t t o  £ d U ß /
© aćetn geD0ppclt£eib in tieffpc grauer fefcet;

© e r t ^ u r e O & e i m  prefp f#an$affe m i/
Klm  mirD^ Dur# Demcn ^o D au ffć neu fo hart Derlc^ct.

€ ^  jti# «e t t r i t t  S l l l U l l l  mit ^ h ^ t »  ^ r ittu B D 0 # r it< /
© ie  j^inDer flehmDa/ u n D frü h e n/ (#lu#^en/ fö h n e n ;

C^iDeintDieJHr#  u m b © 3 ff ^ /  Die0#uient»einenm it/
U n D  Deine $tity*Mufiqttc Derfłimmen #re

C e n t o ö f e l f l t r a f ^ n e n u n b d l f f f t H i  £ e t t n  I g o ^ t t
©cfüUteb b ie f c r W  tia Ofm nM®tó*»cBer 6 ® (wer5 

jo /  fein beforgteö fyat)eropfinbet e t » «  f * e n
jßoranö tie Doppelte «u ®  3^nt fe&r f®aete grauer.

&  t  ^ c r r m Ö i b t t W f ' Ä t & n  m t f  W n f n t f n r o e i t f
© ie Deiner gteb unb “ir e u  ft® nun beraubet fe|e»/
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»er
iffcti werben» 
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k igdpcr/ Luc.

42«
ödg&eit/ c o i.2,8 
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aeo/ Gal. i> 10

iuß/
cuttf/
mb © ( { r i t t /  
n;um#/
io f)fi

Stiefelef«/
Sft

©f«(Wmmm « d ittit to  m it b f fiten Sßftfffll « in /
® (ißrin«m grfiii6m ö u 4> Mc9 ugm  öbcrgcljm.

6PSt>iffte/freuet ® C t f /  bte Bdgrenlfelßer 
6ep  bet S ru u S fffJü e n ^ o rf/  Serfprser unb S t r a fB » /  

S tre if bfe 6  ßgtte&alb ju 3& re $^ lfe rö  ffitab/ a  
6 t 0  3$ r e c ®d o fe n ö O ff/  rieft bu 3ß r refftet S a f e r '

ß r f r e u e  foieberum/ foafS  tu fo fef)t b e f r ü b f /
(jfrfege ben Seeluft ben Sefnfflen/ unb allen 
_ © f t  3&m m ifSiuf unbSftufßoersoanbf/unbSßn «ellebf 
Sftfp rflt jn rftu n& Sftu i au beinern ®o&!gefaUen/

©einem ftebwm&sewejtnen^mn College« jut» 
moblöerbtenren 9?ac&ru(>m unb ©arte?
»er ßfle <Semoöerrf>crt unb greun&fcbajft 
unb baten betr übfen£lMerbliebencn au et • 
niflerSSerubisuung fc&riebstcbwlf. anbf. (Bott.

5>f. , 8

jO liefet unberratifb’f m e u te r t :  Colleg» pon Ernten 
} ®M>t ber<BemeinunböchulDm ö m i’gcn aurrSTacöf/
j ^etrübtuntfaüefamt/bawftönocb nlehtgebacbt;
SHanfan bepfoUbenfaüfidfaflnicbt recht beftnnen!

Snun Dencf Ich an Dm 2Bimfcty Dm ®r Don ftch heg hören/
St(ö $ r juerfi mir wün|c&t *u einem «Heuen - 3ahr/
D aß biß mein Silter fcpwte meine 3ugenb w ar/

Unö <£Ottmichßärcfenmöchtefeta’n heiligen $bren.
3 #  auch lm©egcntheü fü tjh n  bat® O ttum b$aben 

Der Heiligung unDStmtö/ juförber* ®ötte*«Hubm/
D 4  Erlang leben mög’ala ®Otte*<Sigcnthum/

25id Sreud unD reichen Srcfi an feinen ÄlnDern haben /
Die Slntmort war halb Drauff: 3<h lanm M  prop k u m l  

D aß Diefeö !Hcue3 ahr mir tuirD m  lehte fepn) F
ttJPtQfrrn gelang  unb ein/

Doch miü ich für Dem % ob’ mich feinetf megetf fchenen.
3 tf alfoDfrq3rophetbföeignen2 oD̂  geworben/

D aö geben unb bag Statt hat (Jr nunmehr bollführt/
(£r töat/ ma^ <Sr bermocht/ unb feinem S(mt gebührt/

Drautf <5rgenommen iflium jöim m elö^ürger Örben/
05ai$ hat an  gehrer hier/ bom lehren/ reben/fchreiben/

D arinn er mancheb 3ahr forgfdltlg jugebracht/
S o a  umjerfMnDige n wirb t i  ojff fchlecht geacht/

Doch muß ben frommen 3hm Der 9tabm beßdnblg blefbm!
2Bd Dtr/o@ eel’0CF tn a n t t /  haß mdnnilch überwnnbm/

2öaö wir in biefer © elf noch haben außinßehn/
Unb dtnßg im «Beruf a u f  ®Ottea ©egen gehn/

£>Uhafi ben ©naben-gohn b e p « o ttim  ^im m dfunbm !X,*, 38t

V»
*



3te/Me3&tfenbfettflfo/ nac&£tofl foberhlfet 
< g 0 t t  w irb  ber £ b & e r r  felbfi' ber J r a m b  unb D atei: fcytt/ 
$ rw trd in $ u er £erfc mel £reßcd flößen ein/

Und gehen, m*QtUCbSKolb/ und euer j>«$  gelangetM a ©einem feel. £m n  College., ju h'Btgen TCubm
mit) le&ten (Sbcen und ju^voft benen̂ öintee* 
laflenen fernstem;* Coii.-a,»' fdbcr £icbc au$ 

Hantel H o b le t/
‘preö. bet üllrjtabt. ©emeine

»Oll denn gerechter © Ott/ fein@taud »erfchonet bleiben 
j 3n  unfret ohnedem fo gar »erfaUnen ©tadt?
SiSflan wetßDorSöebmutbfcuim nicht mebtwa*man foll fc&rctben/ 

2Beil deine £and  un* faft hart gedritrtet bat- 
D er frommen Regim ent will unfer © Ott zerrütten/

$>a $ r  die Redlichen/ die 23äter un* benimmt/
2Ba<$ eofar ein Seeluft/ den mit dadurch erlitten/

£ a t  un*D(cUeic&t d e r# ® «  noch fünftttg erft beftimmf.
Sftun will der liebe ©Ott gletcbfal* jur 2Mrd)e fomtnen/

DteCcbule gretffterauch mit barten SKtften an>
2)a er (ofcbleunlg Dich ^ e r r ja u c b e n  weggenemmen/

Und wer weiß wer dir auchoaldmiedet folgen tan?
Die £ode* $äUe fo in unfrer ©tadt ergeben
D ie  fangen wieder an paar weife ju gefa b en .
2Ba* un*an SKdnnertt ©Ott bfßbcro tw<& gelaffen/ 

iSat mancher wohl febr Kblecbt m unü er ©tadt bedacht/
«Doch wird dcn©c&aden man mit fänden  tonnen faßen/

SBenn erft die eilten ©Ott jurfRube bat gebracht.
«Der Undanct der bißbfr fleh unter un* befunden/

$>aß «Katbba«*/ Ätrch unb echul man jebr gering gefehlt/
S)er fcbläget liebe ©tadt dir je&oiolcbeSBunden/

D u  wirft durch deine ©cbuld in all dein Sepd gefebf. 
$Ub23ater»©tadt/ fang an dich bet&lKb ju betebrcn/ 

Dadicbde*.ft(Srren£and fo bdufttg tfco (cbldgt/
©ucb deine* ©Ötteö £u ld  in 3®fu ju begebren/

$b man dein gan&e* <2Bobl aücbmitju ©rabe tragt 
«Bemöb dich durch* ©ebetb/ durch Suffe und ©ertrauen/
DemUnglöct fodtcbfcbrecft/ b e s t e n  »orjubatiem
2 )u  aber treuer £>trt ber £ 4 m m tr  unb ber @ d>aafe!

Der oudetÄfrcb und0chul rein dorgetmnden batt/
«Hub wohl im®rabe*-$5ett und in dem £odc*©cblafle/

Der £®rrerqotcfe Dich nach öberftandner Saft.
3ch demcfe JD ertber ^ re u n b  dir auch für alle Siebe 

0 o  jeder unter Unö von D ir genoßenbat/
SBit wünfcbtcn jwar s o daß £ e r r  34ud)ßu bet) un* bltebe l 

2Beftbeßer aberwatDttfjPterren SBiüund SRatb.
Sftun dfcfer tröfte auth die £ o d )b e tru b tc ti £>ettim 

Diefoabwefend al* bl«  gegenwärtig feim/
Qi ttiüßc feine®6t berftbnennen erfc&einen/
Und nach dem tiefen Seid dereinßen ße erfreut*.

© Ott woU die arme ©tadt indeßenntcDt »erlaßen/
Und SKatbbauß/ ^ircd und ©chul in feine Obbut faßen.

w vDiefea SB ut# etfufle ©Ott um f. Am erns »igcn.
M. J o h a n n  Hechenberg 

Ecclefialt. ad iEd. SS, Trinic.

tt/
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OB möftcm WEfSSI, P tx‘Confulis atque Schol'archsc, 
J/ENICHlUS moerens, qvi rclevanduserat, 

Jamdeplorandus, fubitocummortuus ipfc, 
yEgervixfadus, mortc tarnen ccädit,

Prohdoior! HunccVIRUM morsinvidaiuffitabirc*
In qvo permuki votahabufre fua,

Hic Templumfummo iinqvit moerorc rcpletum, 
Gymnafium qvcrulä voce fonare facic.

HuncceVIRUM DOCTÜM Urbs luget, lugemus&ipfi, 
Flcnt CH ARI,qVotum firma columnacadit.

Flct CONJUX, flcnt NAT/B, flent NÄTIqvp dolentes, 
Ludibusah! refonat meefta rehda Domus*

O DEUS Omnipotcns! cun<Sos folare gementes,
Et de va flat is confuleqvxfo Schölts.

Fac, videam dighum V ATI fucccdere V ATEM, 
Coliegam piaeidum,qui pietatis opus 

Urgeathaud ßd x, valid! qvi faifa fefutet 
Dogmata, qvi doceat Candida VERBA TVA#

QvfTibi fit fidus verbis fadoqve Minifter,
Non metuens odium, t*cc malcdida foli*

Aft Ecciefia qvüm fatis agitatur iniquis,
Hoc eure reqvics, hoc mcdicina mihi;

Qvod D om ini V erbü m anet aeternumq; manebit.
Thorunio moefto id, * dulce levamen erit;

*  &Ott fk&t btto uuD fttfy l i t  bey/
3m  grenze nur befttJöHg fey.

Hase infolatium,
Obitum Colleg* fui Honoratiflimi

Ingens,
fer;

Johannes Dziermo
Ecclef: Pol: Palzopol;

^  © © © @ @ © © © *3 © 3 3 3 3  3 3 °  3 3  © 3  3  © © © © © © © © ©
2. Corinth ii v. 2. Jd) hielte mid) md)t Öafuc/ bnf ich etwae 

wtttc euch ohne altan 3 l£fum Cbw(I»nt ben (geemigigteu.
mea fublimior Philofophia» fcireChriftum & huncCrucifixum* BERNH#

Mmitott nubt bet SDlenfeb fcor ]  au(f CEBelßbdl an ?
IJ)agburcb®elet)tfömfett eruifleó möge wlflea/ 
QBomtt er fein ®emüth bergnfiget machen fan/ 

3Bte He ©cUbtttHDifj mitfHecbt geflebe« muffen.. 3Dö(3



®o<& iß unD bleibet toobl Me Beißbetf Mefet B e l t  ,
Gindtlcö ©fonen-gtehf. ©i<D 3 ^ f » m  C brifiu in  tarnen/
D iß  iß Die Beißbeft/ DiebenSorjugwol bebdlt/
D icC b n ffu m  wißen/ßnDDon ©Ott gelehrt iu nennen.
Den/ Der gecreutjigt iß/ Den will nur Paulus wißen/
S o n  nnDter Betßbett bült er imgeringßen nicht- 
O trenn Die Beißbeit wir Der B e lt  nur fahren ließen/
UnD 3*gfum  tarnten recht in wahrer BuDctßcht!
D U  baß, BOJF>g©$$g3®<SSK/ Mß auch her) 2 )ir  behatht/
G* war ©elehrfamfeit beut ßetigeö bem ühen/
UnD baß Darinnen eö Der Melcn weit gebracht/
Doch wußeß 3 € f u m  2 )»  in allem borjujieben;
3 n  Diefer Biflenfchafft haß &U bid) ßeW geübt/
Denn C b r t f t e  war beinSCubmim gehren unD im geben.
UnD weü £)ö 3  j£fum  haß unD fein StaDienß geliebt/
©ofolt SDubieierBclt auch eben SlbfchfeD geben/
D a  man D onJj^fu  C « u £  «nD 2oDc reDen hört/
3cfct fuhrt jur jP)oben.©chui jDieb Der/Den IDu betautet/
UnD Den im Tempel & u  fo treulich haß gelehrt/
D er m /m  tbo auch (getreuer j^neebt! bid> nennet.
«ftebmt Diefen3*£|umaucb ju m £ to ß / $5G£SKUGS5£G/ an 
gtebtDencgecmjtßgteit/ Gr wirb £ u d >  wieDet lieben/
Gr m i  Der wenn er ichtägt/ unö Doch nicht haßen fan/
G$ treßetun* lein £erh  auch mitten im betrüben, 
gleichwie ^u Diefer Beit untftetotJerDienßfolitrößen/
©o tröße Gr ürucfr auch mit leinet ̂ Ü fun-tC rcu /
UnD wenn in 2£ u tc r  ©eel Die $raurigfett am größen;
©o fep auch 3l£ fu e Der *£ucD immerDar erfreu!

Dteferfötoß ett&etiet Der fc&merfel: 6efrü&fett 
Sr. VÜittwen feiner wert&en Sr. (Bevat* 
terin unD JDero jambtl. ÄeyDtragen- 
Den Zugehörigen in Der l̂icDerBebmutb 

3 - ^ T r i b e l .

M S e M M D M  m M W M M M M M Itf
litte* X X ll

Unb Petrus ging hinaus/ unD wefnete bitterlich!
jGh Petre Sbrtßi Knecht! Du wdneß bitterlich

D a  du Den ©chwan * fein gieb/ unD nicht Den £ abn  hörß frühen/ 
'D er Dich|dngebenlang ergöhte mütterlich 

UnD nun [  mit watfuor ©chmerß! ] fein ©terben mußt anfe&c*« 
Dein großer £btdnen*§Iuß ergoß Darüber (leb 

©ofehr/ Daß jebeä B o r t  mit 2 hr4nen ßch beneßet 
©o febr / Daß faß Die Jtraflt $u leben Don D 3 $K wich

$1 och mehr/ baß man auch D 3 $ ß i u tcß infein©rab fehef.
$at Denn mit 3 ouathan/ Dein aufgerichttec ‘SunD 

^5iß in Den gbD&ü gehn/ Die gefügte« erreichet t 
D aß auch fein glugeblicf/ fein £ ag  / Don ©tunD tu ©tanD 

ObneGrfüliuugen/ fo wieman ßeht/ Derßrefchet?
Dein j£>erb ün geibe ßarrt unD bleibt Don giebe heiß 

‘D e in  ®eift bat S3orßeUung/ Dem Du gcDtcnt/ infcbauett 
D u  fagß; wie febr will icb 5U fußen bid) mein PPeiß.

UnD Dir macht nicht jo fehr Der 2 oh/ aW gebenl grauen«
Barumb?



SBanmib ? ftebflu Mflelcßf/wöfg&ler&foauiiwfa? 
f )a  wcmftu ^«frltcß/unD9(t)?]6m auö/wirblc^nf

2)tn e tu rm n o < t(  ^ j * 6* n )un»finM » Hoffnung «Cf/
93ffHnan un0$aarbep93aar wlrD unter $obfe fc&rdben,

0  t&dtcfi bu in $ £ertj Der ̂ 3ru?ler<fncn $M<d/
Unb autfbte^Deüttfltett/fir finbbct) Deiner DSaare 

«£>öIbfoDt/unb rieften Dieb/ mmtylUblnocb$urüct;
Komm toepDe ©cbaaff unb 2mm In Idngr er 3a()l Der 3a$rf,

0 o  aber unterfiebt (leb nimmt/In Der Sufi
3u ftöbren Deinen ©elf!/ nur Da* Ifi unfer ©ebnen:

JDer £rofrunD$naDen-©ttobmumbgeNjeDe18nj(i 
©Je Deiner §reunD|lcOfeity (leb fcbmcr&baift enftoebnen.

&ß fommt jwar 2 « K $ U $ 3 ® © 2 $ / nicht fo balb amt Dem ©Inn/ 
$>ocb toii'b m  nebttidcb tat/ Die £er&en$ Bunfee llnoern 

B e  nn mancher B a tf r  er Sann/ftcbtf rechnet $um®eminn/
2>a§ R achens §Jel§nicht Ütxbt/ unb «Sr lebt noch in iUnDern:

3 a / bat $ t  nicht ajf'o/ Deo ©elftes ©cbmerDt geführt?
QBIeber Den Dienen getnb Der ©ottfceit £brifil/ grellen 

SDafi Der unb fein ©ef cbmeftj/ noch tiefen jrftefr ncrfpübrt 
2>er fDlcee j?rOer-23rwb/ befrdoDia tntrb jerfcbdUen.

mrnbm  Sktrübnüjjfcbricb biefeg feinem 
<2eel. Praeceptor» unb auffriebüggeiiebten 
*£rn 21 grübet mg*fegnet<ro2lnben$en;

* %ftm Rappen # n t

*©iDenn De£ £$c0fi*n 3orn (eben mi eher um entbrannt:
J4) Dachte; nun wirb lieb Dag Ungeroitter menten; 

t Diun tolrb Der treue © Ott für "Beinen § teuDef euDenJ 
Unb jieb ! ein neuer Ja ll  Ifi mleber to r Der j^anb,

5>rum!^ flagt 2$eteubtej|e; tle^b rdn en  ftnb gerecht/
$frb (öltet 3br Den © # m eri DtarnU recht ertennen/ 
iOie fuh na b 3bretn 0 tan b  nunldftct S a r a  nennen/

<Jtn ttefgeboJteö?lcbl rodrSucb noch otel $g feb locht 
2>0Cb' ' * ‘

n m\•! fllMi i  I
m

I 5nb aliegtn ©ebulf Dem J o c h t e  äborlaftm 
fcrift ein melier © O tt/ © rm acbrtalfcggut
2> " .........   ̂ '

5>er

B a s  föaftjft? © O tt nimmt Web ber ©einen Dennoch a t t  
/ Denen I e$o noch Der ©ebmerbtas ̂ ngeftcht 

ilit fcbwarben^lorberböflt/fanDleleS Itßfttig fidrtfen;
5efonbers mbget3 br Den £toft oor anher n nieteten/
Oen feiber © Ott Der J£)®rr In feinem B o rte  tpriebt »

3Dk(eg Cebtefeßdi Bebmuthi her fcfrm<*b‘ 
lieb bettübten êauea Bfttwe unb.hinter# 
lajTeneB bettübten înb.ccn mm t̂bjlecmf 

£emrtd? ptocbiimi

Wfo
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i <Sfo A o cb b c trß b te sC b o rn  tm tfäbre&m re R!ag*n/
2>a © Ott fein 3orn«®mc&t/an feinem att

B(tó mnabet <ft *41 bafjbet) wieberboitm plagen 
p t r  aller €Dlut^tntfdllf/«nb niefts tróftcu fiu t

£ n e  fl>»nben fo tir  ©Ott/ Im fur^en bat gefeblagm 
einonocb mc&t|ugebeftt/ © Ott fcOWflt aiiffg neue Met!

2>a Minm beutgen Cag/ ben muft $um (grabe trag e n  
3Der mttuer reinen £ e b r | btcb fpeijte mtlbtglicb.

£>er C b w re  Tćmcben/ ber m it *riel j l e tp  unb£ebren  
eow oblum bj& ucbtrnb @ cbul/ ftcb»oMwrt><tnt g em alt 

ffnbetnm betten f£c licb Itrfi natbbrficnieb b o b « n .
Oertmtb(gOttfeys gcflagtl $ufrüb I«©rabgebrae&t:

2>a begriffen tfi/ fetn .»eyltib  ju bezeugen
Unboutcb etn £raucr Sieb/befragt ć>errn jDOCtorJPetp. 

üDMbtftcb ber Cobtbey 3bm er be# 3bn ftUlefcbroetgeit 
Unbfprtc&t; Bejłetlbem^a# / fom/rub nacb|anrcm0ebwctg. 

S) rumb weint bte Kirc&e febr/ ba fteoeotTJannmlobren/
T»er nebfł ber reinen £ebr/ tn ber (gottfedigreit 

3 b t  treulich tforgdeucbt. 3brgalienbeybe Obren/
£>u {te bbrt/ tff t o b t ! 0 ie  (tneft r o r  Craurtgtem

«Dać Minifterium rerum# aue (einem (Dtben 
<Śinen friebliebenben/ u n b  (b 'o tt ergebnen tH a m i 

<Sć|td)t bafi einer i f Hbatinnen menget worben 
śDrumb finget eć beftbr&t 2icb xvas b a r  C ® t t  g e tb an !

*>u wertbe m«fen 0cbaar ( tme tfł Mr t&t ju Sönn&e 
Dabetoen Puter { £«brer] ©Ott/lo tefeleimtg 2>tr enfrdft/ 

flfltt bauebt mmnembgiieb wdt/bafj On mit beinern £iutbe/ 
Oenfelbcu retten fonft/ butbdjiß nut tviUgem .©«ft.

2)te jpittwe ber bte ^iutb aue beyben2lugen gmllet 
SJiebfi 3b«n JPayfctein Mebter lugegen im& 

piefiagt: bai0iemBby «nb ^lor ftebn einarfmtlef :
2lcb( B O tt  e tn berber 0cbmerS b e m ^ tb a e  ^er^empftnbb 

Unb wie Dcmć>erreti0ob» bać £er$e ntc&t mas wallen/
£>crinber gftnnbbnoc&niebWfcan biefem $all geb&jrt.

S)a biefer barte Knall/ 3bm wirb intf Jurije fcbaUen/
£)ein P a te r  ifi auch t o b t !  o ©dtmctfr ber alle« ftó&tt.

^U|d o großer <g<Dtt babu uns baft betrübet.
Co ianben 0eegenbo(t auff allen $anfacb mb«»

2) en bertPoblfeeltjge fetion ftetbenbe unsgtcbet 
C r^ f i  bie 25etrdbten fdb fl/ gejeegnenll tb r  C b n n .

®ejeegne & ttd>  nnb 0 d > u l  erleb tweb betnem 2BtUm 
2>te©teilen bte i%u ftnbtn wdnfen e tan b  gelebt, 

e o w ir b  f te b u n fe r^ e rß / inetwaö fónneu łitlicn 
i)ag beme6ató><wcbbdfc* Meunö to febr berlebt

5lu< betriebet ̂ ebntutb unb banefböbree 
j0 cbulbtgfeit fê te biefeg 

4Cbri(lopb tT ab b o ra  
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